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Veranstaltungen

Schnuppertag im Verkehrshaus

Gratis visionieren, rekognoszieren und sternschnuppern

Das Verkehrshaus der Schweiz ladt alle interessierten
Lehrerinnen und Lehrer am 19 Mai 1999 ins Museum,
das IMAX Filmtheater und ins ZEISS Planetarium
Longines ein Das Team Bildung & Vermittlung steht

vor Ort fur Fragen rund um einen Verkehrshausbesuch
zur Verfugung.

Verkehrshaus der Schweiz, Schnuppertag, Lidostrasse 5,

6006 Luzern Tel. 041/370 44 44, Fax 041/370 61 68,

E-Mail: education@verkehrshaus.org.

Veranstaltungen des Romero-Hauses

Strafe muss sein! - Wirklich?

Dienstag, 15 Juni, 20.00 Uhr
Was bewirken Strafen1 Die Schweizerische Kmder-
nachrichtenagentur (kinag) hat bei den Kindern
nachgefragt - und bedenkenswerte Antworten erhalten.
Ein Abend mit der Kinag-Geschaftsstellenleiterin und
Mutter Carolin Demeny.

XXS-Löhne für XXL-Arbeitszeiten

Donnerstag, 24 Juni, 19 30 Uhr
Clean Clothes Campaign - fur gerecht produzierte Kleider

7-Tage-Woche, über 12 Stunden am Tag, ein
Minimallohn, der nicht einmal fur den Lebensunterhalt
reicht, Kinderarbeit. Repressionen am Arbeitsplatz
Wir informieren uns über die miserablen Arbeitsbedingungen

in der Bekleidungsindustrie und diskutieren
Handlungsmoghchkeiten.
Mit Susanne Blattler und Marianne Hochuli von der
Erklärung von Bern (EvB) in Zurich.

AikA - Ausbildung für interkulturelle Animation

Orientierungstreffen im Mai und Juni zum achten Aus-
bildungsgang (August 1999 -Juni 2000)

Nur wenn die interkulturelle Integration beharrlich
weitergeführt wird, können die Probleme entschärft
werden, die durch die Zuwanderung von Menschen aus

anderen Kulturen entstehen. Die Ausbildung fur
interkulturelle Animation (AikA) leistet dazu einen
anerkannten Beitrag. Seit 1993 befähigt sie Personen, die in
Quartieren, Zentren, Organisationen und Gemeinden
tatig sind Rund hundert Personen haben sich in den

bisherigen sieben Ausbildungsgangen durch Theorie,
Praxisreflexion und Projektarbeiten qualifiziert. Die
achte Wiederholung der Ausbildung fur interkulturelle
Animation (AikA) beginnt im August 1999 und dauert
bis Juni 2000. Sie umfasst zwölf Kurstage (fünf Doppeltage

und zwei Einzeltage). Anmeldeschluss ist am
30 Jum 1999. Folgende zweistündige Orientierungstreffen

werden angeboten: 29 Mai in Luzern, 1. Juni in
Bern, 9. Juni m Zurich und 22. Juni in Luzern.

Detailprogramme und Anmeldung fur alle Veranstaltungen

bei. Romero-Haus, Kreuzbuchstr. 44, 6006 Luzern,
Tel. 041/370 52 43, Fax 041/370 63 12.

4. Internationaler Kongress «Humor in der Therapie»

9. bis 10. Oktober 1999, Kongresszentrum Messe Basel

Unter dem Thema: «Humor und Stress, Prävention,
Bewältigung und Therapie» werden international bekannte

Fachleute aus den USA. Kanada, Deutschland, Osterreich

und der Schweiz ihre langjährige Erfahrung in
Vortragen und Workshops präsentieren.

Programm und Anmeldung: Kongresszentrum Messe

Basel, «Humor in der Therapie», 4021 Basel, Telefon
061/686 28 28, Fax 061/686 21 85, E-Mail congress@
messebasel.ch

Neue Lernkultur - Eine Standortbestimmung

Impulstagung

Nachdem 1996 zwei Tagungen zum Thema ELF
(Erweiterte Lehr- und Lernformen) durchgeführt worden
sind, soll nun eine kritische Standortbestimmung
vorgenommen werden.

Zeitpunkt' 5 November 1999

Ort: Schweizerisches Institut fur Berufspadagogik SIBP
Leitung. Kurt Hafeli, Peter Egger
Organisation' Brigitte Schoch

Kosten.Fr.95-,inkl.Mittagessen,Imbiss und Getränke
Die Impulstagung wird bei Bedarf als Weiterbildung
bestätigt.
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Tagungsunterlagen: Die Tagungsunterlagen (Kurzbeschriebe

der Referate und Workshops, Situationsplan
SBP) erhalten Sie ungefähr vier Wochen vor der
Tagung.
Auskunft und Anmeldung: Bildung Sauerländer, Brigitte
Schoch, Postfach, 5001 Aarau, Tel. 062/836 86 24, Fax

062/824 57 80, E-Mail: schoch@sauerlaender.ch

Materialien

Forum Deutschdidaktik

Am 24. April 1999 haben sich Deutschdidaktiker der
Schweiz zu einer Arbeitsgruppe der Schweizerischen
Gesellschaft für Lehrerinnen- und Lehrerbildung
zusammengeschlossen. Das «Forum Deutschdidaktik»
steht allen Personen offen, die im Bereich der Deutschdidaktik

lehrend oder forschend-entwickelnd tätig sind.
Die Leitideen und Antragsunterlagen können bestellt
werden bei: Sekundär- und Fachlehrerausbildung an der
Universität Zürich, Forum Deutschdidaktik, Geschäftsstelle,

Voltastrasse 59, 8059 Zürich

gendlichen Beratung und Unterstützung am Telefon
bieten. Das Telefon ist von überall in der Schweiz Tag
und Nacht über die Nummer 147 erreichbar.

Gastfamilien gesucht!

Wir von AFS, der weltweit grössten und nicht
gewinnorientierten Jugendaustausch-Organisation, suchen
Gastfamilien für Schülerinnen und Schüler aus dem
Ausland, die im August 1999 für ein Jahr oder im Juli
1999 für vier Wochen in die Schweiz kommen und unsere

Kultur kennenlernen wollen. Haben Sie Lust, einem

Jugendlichen aus der grossen weiten Welt Tür und Herz
zu öffnen? Reizt es Sie, ein Stück der grossen weiten
Welt zu sich nach Hause zu holen? Dann rufen Sie uns
an, wir geben Ihnen gerne Auskunft: AFS Interkulturelle
Programme, Löwenstr. 16,8001 Zürich, Tel. 01/211 60 41.

Ferien für Familien in Not

Im März erschien die neue Ferienbroschüre «Kovive
Sonneschirm». Mütter und Väter, die sich kaum Erholung

leisten können, sowie Beratungs- und Anlaufstellen

finden darin Tipps und Hinweise für preiswerte und
erholsame Ferienangebote.

Dank der Zusammenarbeit mit Verantwortlichen aus
der Tourismusbranche kann Kovive vergünstigte Angebote

machen. Um unsere Hilfe weiter ausbauen zu können.

suchen wir stets neue Partnerinnen und Partner,
die bereit sind, Ferienwohnungen, Hotelarrangements
oder andere Ferienmöglichkeiten gratis oder zu
unkonventionellen Preisen anzubieten.

Der Kovive-Sonnenschirm kann mit einem frankierten
und adressierten Antwortkuvert (C5) bestellt werden
bei: Kovive, Postfach, 6000 Luzern 7, Tel. 041/240 99 24,

Fax 041/240 79 75.

Diverses

Tel. 147 - Telefonhilfe für Kinder und Jugendliche

Ab dem 25. März 1999 verfügt die Schweiz erstmals
über einen dreistelligen, nationalen Telefonberatungsdienst

für Kinder und Jugendliche. Durch die
Zusammenarbeit von pro juventute, dem Verein Help-o-fon
und dem Bund ist ein Netz von professionellen
Beratungseinrichtungen entstanden, die Kindern und Ju-

Erlebnis £r Abenteuer
für Gruppen

ab 10 Personen.
Kanufahren Ardeche 360.-
Infcl. Bahnfahrt 2.KI. mit Halbtax-Abo. sämtliche
Transfers, 3 Übernachtungen auf Campingplatz
(Zweierzelte) bzw. Biwak, Campingausrüstung,
Vollpension (ausser Frühstück am 3. füg), Zweierkanu/-
kajak, Kanuausrüstung.

Mit Bus und Zeit durch Sardinien 650.-
Inkl. Busfahrt ab/bis Wohnort, tandeskundiger
Chauffeur, Fährüberfahrt, 7-tägige Rundreise, Unterkunft

in Zweierzelten, Campingplatz, Strassenge-
bühren, Camping- & Küchenausrüstung

Wohnboot oder Sesettöm Holland *75.-
tnkl. Bahnfahrt 2.KI. mit Halbtax-Abo, 5 Tage Wohnboot

mit Besatzung (freie Routenwahl), Hafen- und
Schleusengebühren, Seibstverpflegung. Diverse Boots-
grössen für 14 bis 34 Personen.

Die Preise gelten für Gruppen ab 20 Personen. Je nach
Saison, Gruppengrösse und konkretem Angebot
können sie sich ändern. Für alle anderen SchuF,
Vereins- oder Firmenreisen in Europa und Übersee
machen wir Dir gerne eine Offerte. Tel. Ot-297 Tl tl

R Reisen
Gruppenreisen nach Mass, Postfach, 8026Zürich, Fax 01-29? 1112
www.ssr.di
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